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a) Übersicht über das Gesamtergebnis 

 

Allgemeines 

Ordentlicher Haushalt 

In diesem allgemeinen Teil werden Entwicklungen bei den Auflösungserträgen aus Sonderposten, 
den Personalaufwendungen sowie den Abschreibungen erläutert, da diese zwar Teile der einzelnen 
Budgets sind, von den Budgetverantwortlichen aber nicht beeinflusst werden können. 
 
030 Auflösungserträge aus Sonderposten 

Die gebuchten Erträge beziehen sich auf den Stand der Anlagenbuchhaltung per 31.12.2018. Diese 
liegen derzeit 34.236,92 Euro unter der Haushaltsplanung. 
 
230 Abschreibungen 

Die gebuchten Aufwendungen aus den Abschreibungen  beziehen sich ebenfalls auf den Stand der 
Anlagenbuchhaltung per 31.12.2018 und liegen 31.266,28 Euro unter der Haushaltsplanung.  

kern
Textfeld
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200 Aufwendungen für aktives Personal/210 Aufwendungen für Versorgung 

Neben den Vergütungen/Besoldungen für die Beschäftigten/Beamten fallen unter die Positionen 
auch die Versorgungsbezüge sowie die Umlagen für Versorgung, Beihilfe etc. Nach den 
Vorausleistungsbescheiden entstehen folgende Veränderungen. 
Versorgungsumlage = 65.100,00 Euro Mehraufwendungen 
Beihilfeumlage = 28.868,00 Euro Mehraufwendungen 
Versorgungsaufwendungen = 36.008,00 Euro Minderaufwendungen 
Pensionsrückstellungen = 125.600 Euro Mehraufwendungen 
Auflösung Pensionsrückstellungen = 114.500 Euro Mindererträge 
Insgesamt wird durch diese Positionen eine Haushaltsverschlechterung von 298.060,00 Euro 
verursacht. 
Dieses beruht u.a. auf der Umstellung des Berechnungsverfahrens für die Pensions-und 
Beihilferückstellungen , wie bereits in den vorherigen Berichten angekündigt. 
 

Übersicht über einzelne Budgets 

Diese Übersichten konzentrieren sich auf die für die Haushaltsausführung relevanten Konten der 
einzelnen Bereiche, die von den jeweiligen Produktverantwortlichen beeinflusst werden können. 
Nicht enthalten sind daher die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten sowie 
Personalaufwendungen und Abschreibungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Budget 0 Verwaltungsvorstand, Stabsstellenaufgaben 

 

Die Erträge liegen im Rahmen dessen, was zum jetzigen Zeitpunkt zu erwarten ist. Die Aufwendungen 
haben schon fast den Planungsansatz erreicht, auch dadurch bedingt, dass u.a. der Mitgliedsbeitrag 
ALMA schon in voller Höhe fällig war. In diesem Budget ist mit einer Überschreitung zu rechnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Budget 1 Zentrale Dienste 

 



 

Die Erträge liegen zu diesem Zeitpunkt prozentual unter den Erwartungen, was aber teilweise daran 
liegt, dass etliche Ertragspositionen erst gegen Jahresende feststehen und gebucht werden können. 
Die Aufwendungen liegen prozentual über dem zu diesem Zeitpunkt zu erwartenden Betrag. Zum 
einen ist der Zuschuss an den Landkreis zu den Betriebskosten der Kindertagesstätten in voller Höhe 
fällig gewesen, außerdem liegt er um 17.518,31 Euro höher als geplant. Auch bei anderen Positionen 
sind teilweise die für das Jahr 2019 zu leistenden Aufwendungen in voller Höhe fällig gewesen. Noch 
kann von einem Einhalten des Budgets ausgegangen werden. 
 

Budget 2 Finanzen 

 

 Größere Besonderheiten sind im Moment nicht erkennbar, von einem Einhalten des Budgets kann 
ausgegangen werden. 
 

 

  



Budget 3 Bau 

 



 

 
Erträge und Aufwendungen liegen im Bereich dessen, was derzeit zu erwarten ist. Von einem 
Einhalten des Budgets ist auszugehen. 
  



Budget 4 Bürgerservice 

 

Obwohl die Erträge prozentual unter dem zu diesem Zeitpunkt zu erwartenden Betrag liegen und die 
Aufwendungen leicht darüber, sind hier keine Besonderheiten zu erkennen. Das Budget kann nach 
derzeitigem Stand eingehalten werden. 
 

  



Budget Allgemeine Finanzwirtschaft 

 

Die Festsetzung der Schlüsselzuweisungen 2019 sowie der Aufgaben des übertragenen 
Wirkungskreises ist mittlerweile erfolgt: 
Mehrerträge Schlüsselzuweisung:     894.308,00 Euro 
Mehrerträge Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises:     8.340,00 Euro 
Mindererträge Samtgemeindeumlage:     -32.808,00 Euro 
Minderaufwendungen Finanzausgleichumlage:      -5.848,00 Euro 
Mehraufwendungen Kreisumlage:    482.888,00 Euro 
Haushaltsverbesserung:     392.800,00 Euro 

 

Zusammenfassung: 

Aufgrund der unerwarteten Verbesserung im Finanzausgleich sind die bisher schon feststehenden 
Haushaltsverschlechterungen im Personalbereich von 298.060,00 Euro und bei den Aufwendungen 
für die Kindertagesstätten von 17.518,00 Euro abgedeckt und der geforderte Überschuss am 
Jahresende, der mit 58.900 Euro geplant ist, könnte somit auch erreicht und evtl. sogar leicht höher 
ausfallen. 
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